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3Vorwort des Kreisvorsitzenden

am 26. Mai entscheiden die Bürgerinnen und 
Bürger bei der Kommunalwahl über die Zukunft 
der Gemeinden, der Städte und unseres Kreises 
Rendsburg-Eckernförde. Es ist uns in den meisten 
Gemeinden erneut gelungen, mit CDU-Listen für 
die Kommunalwahl am 26. Mai anzutreten. Über 
650 Kandidatinnen und Kandidaten stehen auf 81 
CDU-Listen in unserem Kreisgebiet zur Wahl. 

Über die Kandidatennominierungen sind zudem 
viele neue Mitglieder für die CDU gewonnen 
worden, so dass wir seit Monaten ein deutliches 
Mitgliederplus verzeichnen können. Dies macht 
deutlich: Die CDU ist vor Ort aktiv und ansprech-
bar. Wir als CDU kümmern uns um die lokalen 
Themen vor Ort: um gute Schulen und Betreu-
ungsangebote für unsere Kinder, um wirtschafts-
freundliche Rahmenbedingungen zur Sicherung 
von Arbeitsplätzen, um die Unterstützung des 
bürgerschaftlichen Engagements vor Ort, um 
das gesellschaftliche Miteinander, auch der Ge-
nerationen von Jung und Alt. Es geht um die Si-
cherung und Anpassung von Infrastrukturen und 
der öffentlichen Daseinsvorsorge angesichts des 
demographischen Wandels einer kleiner und äl-
ter werdenden Gesellschaft, um Wohnungsbau, 
Mobilität und Straßenunterhaltung, um kommu-
nale Beteiligung und deren Unterstützung beim 
Breitbandausbau oder neuen kommunalen Auf-
gaben in der Energiepolitik zur Umsetzung der 
Energiewende.

Bis 2020 wollen wir einen schuldenfreien Kreis. 
Wir stehen für einen soliden Umgang mit den 
kommunalen Finanzen. Ein sparsamer und sorg-

samer Umgang mit dem Steuergeld der Bürge-
rinnen und Bürger ist für uns Leitschnur politi-
scher Entscheidungen in unserem Kreis. Wir sind 
für die kommunale Selbstverwaltung und damit 
für die Bewahrung unserer kleinen Gemeinden 
und die Erhaltung des Ehrenamtes vor Ort. 

Bitte werben Sie bei Ihren Nachbarn, Freunden 
und Bekannten für unsere Ziele. Damit wir auch 
zukünftig als stärkste Kraft die politische Rich-
tung vorgeben können. 

Herzliche Grüße 

Kreisvorsitzender
CDU Rendsburg-Eckernförde
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in Berlin sind die Debatten zunehmend durch 
den herannahenden Bundestagswahlkampf 
geprägt. Die SPD hat ihr Wahlprogramm vor-
gestellt. Mit ihrem Programm setzen der Kanz-
lerkandidat und die SPD-Spitze ihre fliegenden 
Positionswechsel munter fort: So fordern die 
Genossen einen flächendeckenden Mindestlohn, 

massive Steuererhöhungen und eine Ausset-
zung der Rente mit 67 Jahren. Insbesondere die 
Steuerpolitik der Sozialdemokraten verursachte 
einen Aufschrei der kleinen und großen Betrie-
be und des Mittelstandes. In der Tat werden mit 
den Plänen für massive Steuererhöhungen die 
wirtschaftliche Entwicklung und damit Arbeits-
plätze gefährdet. Auf der anderen Seite belastet 
diese Politik die Bürgerinnen und Bürger direkt: 
Die Erhöhung des Spitzensteuersatzes in der 
Einkommenssteuer trifft sowohl Personengesell-
schaften als auch Arbeitnehmer. Mit der Einfüh-
rung der bürokratischen Vermögenssteuer wä-
ren die Betriebe in ihrem Kernbestand betroffen. 
Auswirkungen hätte es auch auf die Mietpreise, 

denn die Mehrbelastungen durch die Vermö-
genssteuer würden vom Vermieter auf die Mie-
ter umgelegt. Auch die geplante Abschaffung 
des bewährten Ehegattensplittings hätte ver-
heerende Folgen für alle Familien in der Bundes-
republik. Die Süddeutsche Zeitung Online vom 
12.03.2013 kommentierte treffend: „Steinbrücks 

Credo in der Steuerpolitik lautet, 
die SPD werde einige Steuern für 
einige erhöhen. […] Aber wer sind 
einige? Und wer sind einige nicht? 
[…] Einige sind mithin gar nicht so 
wenige. Die SPD sollte also nicht 
so tun, als verlangte sie Solidari-
tät nur jenen ab, die nicht mehr 
laufen können, weil ihre Klunker 
so schwer sind, oder nicht mehr 
laufen wollen, weil der Ferrari be-
quemer ist.“

Aus der Mitte der Gesellschaft 
hat sich die SPD mit diesem Pro-

gramm jedenfalls verabschiedet. Für eine solide 
und vernünftige Politik sowie gute wirtschaftli-
che Entwicklung steht weiterhin nur die CDU!

Bericht aus Berlin

Dr. Johann Wadephul
Bundestagsabgeordneter 
für Rendsburg-Eckernförde



6 Bericht aus dem Landtag

Das Vorhaben der Landesregierung, den Tarif-
abschluss für die Angestellten im öffentlichen 
Dienst nur in abgespeckter Form auf die Be-
amten in Schleswig-Holstein zu übertragen, 
stand auf der Tagesordnung der März-Sitzung 
im Kieler Landtag. Dazu sagt der Finanzpolitiker 
Hans Hinrich Neve, MdL: „Wir als Opposition 
kritisieren nicht nur die mangelhafte inhaltliche 
Positionierung der Regierung – unsere Beamten 
in Schleswig-Holstein sind ebenso viel wert wie 
die Angestellten im Öffentlichen Dienst es sind. 
Wir kritisieren auch die formale Verfahrensar-
beit der Landesregierung und insbesondere des 
Ministerpräsidenten, der seine Pläne erst kurz 
vor der Landtagssitzung überhaupt erst bekannt 
gegeben hat.  Neve betonte: „Das Vorhaben der 
Landesregierung ist ein Bürokratiemonster, das 
wir entschieden ablehnen.“

Agrarexperte Hauke Göttsch, MdL hat sich mit 
den Regierungsplänen zur Verschärfung des 
Knickschutzes auseinandergesetzt und unter-
stützt die Unterschriften-Aktion des Bauernver-
bandes gegen das Vorhaben, das den Landwirten 
in Schleswig-Holstein entschädigungslos 13.600 

Hektar Nutzfläche rauben würde. Auch bei die-
ser wichtigen Entscheidung kritisierte Göttsch 
die mangelhafte Kommunikation der Regierung. 
Entscheidungen werden einfach über die Köpfe 
der Landwirte hinweg getroffen. Es ist richtig, 
dass diese sich nun zur Wehr setzen!“, sagte 
Göttsch.

Der hochschulpolitische Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion Daniel Günther, MdL begrüß-
te einen gemeinsamen Antrag aller Fraktionen, 
eine dritte Phase des Hochschulpaktes einzuläu-
ten. Zugleich begrüßte er die Fortsetzung der 
Politik der Vorgängerregierung, die Kofinanzie-
rungsmittel komplett für den Hochschulpakt zur 
Verfügung zu stellen. Dennoch mahnte Günther 
die Landesregierung, ihre Blockadehaltung ge-
gen die Aufhebung des Kooperationsverbotes 
aufzugeben. Nur so könne der Hochschulpakt, 
derzeit eines der wichtigsten von Bund und Län-
dern gemeinsam finanzierten Förderprogramme 
in der Hochschul- und Wissenschaftspolitik, in 
die dritte Phase starten und den Hochschulen 
Planungssicherheit gewährleistet werden.

Quelle: Schleswig-Holsteinischer Landtag
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Fachgespräch mit Wadephul und 
Liebing zur Energiewende und zur 
Reform der EEG-Umlage
Bei einem Fachgespräch mit Vertretern der 
Landwirtschaft, der kommunalen Stromversor-
ger, des Mittelstandes, Verbraucherverbänden 
und Großunternehmen auf Einladung des Bun-
destagsabgeordneten Johann Wadephul refe-
rierte sein Kollege im Deutschen Bundestag Ing-
bert Liebing über den Stand der Verhandlungen 
zur Strompreisbremse. Der Nordfriesische Ab-
geordnete Ingbert Liebing, der im zuständigen 
Ausschuss an den Beratungen teilnimmt, erläu-
terte den Hintergrund der Notwendigkeit der 

EEG-Reform: Die jüngste EEG-Umlageerhöhung 
um 1,7 Cent auf 5,3 Cent im vergangenen Herbst 
habe bereits zu heftigen Debatten und Schuldzu-
weisungen geführt. Eine nochmalige Erhöhung 
dieser Größenordnung würde die Akzeptanz der 
Energiewende und der erneuerbaren Energien 
insgesamt beschädigen. Dies müsse vermieden 
werden, so der Abgeordnete. Umso wichtiger ist, 
so waren sich die Anwesenden einig, dass es kei-
ne Kürzung von Vergütungen bei bestehenden 
Anlagen geben wird. Hier geht es um Vertrau-
ensschutz in geltendes Recht. Deshalb hatte es 
auch massive Widerstände in der Union gege-
ben. Wichtig und gut ist auch die Einigung über 
den beschleunigten Netzausbau. Mit der Bünde-

lung der Kompetenzen beim Bund können die 
großen Stromautobahnen über die Landesgren-
zen schneller gebaut werden. „Der Netzausbau 
bleibt zwingende Voraussetzung für den Erfolg 
der Energiewende, die wir voranbringen wollen“, 
so Wadephul abschließend in seinem Statement. 

Neujahrsempfang des Kreisverbandes 
mit 200 Gästen
Anlässlich unseres Neujahrsempfanges hatten 
wir einen stimmungsvollen Abend mit vielen 
Eindrücken, interessanten Gesprächen und ei-
ner gelungenen Rede des Leiters der Agentur für 
Arbeit in Neumünster Carsten Ludwig, der die 
Beschäftigungszahlen in der Region skizzierte. 
Um 26 Prozent sei die Arbeitslosigkeit im Kreis 
gesunken, so der Leiter der Agentur. Die Zahl der 
Arbeitsplätze sei um 7200 gewachsen.

Wahlprogramm auf dem Kreispartei-
tag verabschiedet
Neben der Rede des neuen CDU-Landesvorsit-
zenden Reimer Böge MdeP, lag der Schwerpunkt 
dieses Kreisparteitages eindeutig auf der Dis-
kussion und Verabschiedung des Kommunal-
wahlprogrammes. Die CDU soll stärkste Frakti-
on im Kreistag bleiben und den Kurs vorgeben, 
denn nur sie steht für das wichtige Prinzip der 
Haushaltssolidität. „Die CDU ist da, wo vorne 
ist“, so Wadephul. Reimer Böge hob hervor, dass 
die CDU auf die Entscheidungsfreiheit des Men-
schen und die Leistungsfähigkeit des Einzelnen 

Aus dem Kreisverband

Ingbert Liebing auf unserem Kreisparteitag im 
Januar 2013 
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in der sozialen Marktwirtschaft setze – und sich 
damit von den anderen Parteien wie SPD und 
Grünen unterscheide: „Hier liegen unterschiedli-
che Menschenbilder zugrunde“, so Böge.

Im Anschluss erfolgte eine Bearbeitung der Än-
derungsanträge zum Kommunalwahlprogramm 
der CDU Rendsburg-Eckernförde. Das Programm 
wurde zuvor auf drei Regionalkonferenzen in 
Nortorf, Groß Wittensee und Gettorf sowie on-
line diskutiert. 
Jörg Hollmann, Leiter der Programmkommissi-

on, lobte die hohe Beteiligung des Parteitags mit 
über 150 Mitgliedern, die das Kommunalwahlpro-
gramm anschließend mit großer Mehrheit verab-
schiedeten.

Landesweiter Auftakt zur Kommunal-
wahl fand in Büdelsdorf statt
Die CDU Schleswig-Holstein gab in der ACO 
Thormannhalle in Büdelsdorf mit einem Kom-
munalkongress zum Thema „Demographischer 
Wandel“ den Startschuss für den Wahlkampf 
zur Kommunalwahl. Landesvorsitzender Reimer 
Böge: „CDU ist die Kommunalpartei Schleswig-
Holsteins!“ Die CDU sei sehr gut aufgestellt: 
„Mit über 7.000 Kandidatinnen und Kandidaten 
sind wir flächendeckend im Land vertreten und 
können überall vor Ort mit motivierten Teams 
antreten“, zeigte sich Böge sichtlich zufrieden. 
Mit dem Motto „Zukunft fängt Zuhause an“ 
werde die CDU in den kommenden Wochen im 
ganzen Land für sich als die Kommunalpartei 
Schleswig-Holsteins werben und die Schleswig-
Holsteinerinnen und Schleswig-Holsteiner da-
von überzeugen, dass die CDU ein zuverlässiger, 
kompetenter und starker Partner an der Seite 
der Menschen vor Ort in den Kommunen ist. 
Der stellvertretende CDU-Landesvorsitzende 
und Landesvorsitzende der Kommunalpoliti-
schen Vereinigung (KPV) Ingbert Liebing, MdB 
stellte anschließend in einem Gespräch mit dem 
Moderator Andreas Otto die „Leitlinien zur Kom-
munalwahl“ vor.
 

Aus dem Kreisverband

Auf dem Parteitag ehrte Johann Wadephul den 
ehemaligen Bürgermeister Wattenbeks Uwe Bräse 
für sein langjähriges Engagement für die CDU. 
Bräse war seit 2003 in der Gemeindevertretung 
aktiv und diente den Bürgerinnen und Bürgern 
Wattenbeks als ehrenamtlicher Bürgermeister von 
2007 bis 2012.

Aufmerksam schreibt das  Tagungspräsidium auf 
unserem Kreisparteitag die Anträge zum Wahlpro-
gramm mit: v.l.n.r.: Marion Herdan, Vitalij Baisel, 
Jörg Hollmann, Ralf Kaufmann, Johann Wadephul, 
Reimer Böge
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Maximilian Kecht aus Rendsburg 
neuer Vorsitzender der Schüler Union 
Schleswig-Holstein
Kecht, der auch im Ortsvorstand der CDU Rends-
burg und Kreisgeschäftsführer der Jungen Union 
Rendsburg-Eckernförde ist, ist neuer Vorsitzen-
der Schüler Union der CDU Schleswig-Holstein. 
Reimer Böge betonte: „Die linksorientierte Bil-
dungspolitik der jetzigen Landesregierung hat 
unsere Jugendlichen und Schüler in ihrem Grün-
dungsentschluss bestärkt. Sie werden immer 
wieder auf die Folgen hinweisen, die die ideologi-
sierte Politik Albigs und Wendes hat. Trotz eines 
Bildungsdialoges fehlt der derzeitigen Koalition 
aus SPD, Grünen und SSW ein Konzept für einen 
dauerhaften Schulfrieden. Sie will kleine Grund-
schulen schließen und wird mit der Einrichtung 
zusätzlicher Oberstufen an Gemeinschaftsschu-
len die bestehenden Gymnasien schwächen. Die 
Schüler Union wird klare Alternativen für ein 
leistungsfähiges und gerechtes Bildungssystem 
aufzeigen und sich für selbständigere Schulen 
einsetzen.“

Schülerbeförderung im Kreis soll 
gerechter werden
Der Kreistag beschloss einen „Bildungstarif“ für 
Bus und Bahn auf den Weg zu bringen, der den 
Kartenpreis aller Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 11-13, bis zu dem Schuljahr, in dem das 
18. Lebensjahr vollendet wird, um 20 % reduzie-
ren wird. Dies gilt ebenso für die Schülerinnen 

und Schüler, die 
an einem BBZ eine 
schulische Ausbil-
dung absolvieren. 
Auch der stärkeren 
Nachfrage nach pri-
vaten Schulformen 
wird Rechnung ge-
tragen, indem diese 
einen zweckgebun-
denen Zuschuss für 
die Schülerbeför-
derung erhalten, 

analog zu der bereits bestehenden Förderung 
der Dänischen Schulen, die aktuell bereits einen 
Kreiszuschuss erhalten. Weiter wird durch die 
Einführung der „Fahrkarte Plus“ den Schülern 
der Klassen 1-10 ermöglicht, durch einen Auf-
preis von maximal 15,- Euro im Monat den Bus-
ÖPNV im Kreisgebiet zu nutzen. Diese Neuerun-
gen sind eine deutliche Stärkung des ländlichen 
Raumes, da nun auch die Attraktivität höherer 
Schulabschlüsse gestärkt und die Mobilität ver-
bessert wird. Mit dieser Regelung  geben wir in 
Rendsburg-Eckernförde die überfällige Antwort 
auf die geänderte Schullandschaft. Wir nehmen 
mit diesem Modell eine Vorbildfunktion ein, in-
dem Rendsburg-Eckernförde der erste Kreis in 
Schleswig-Holstein ist, der alle Schülerinnen und 
Schüler im ländlichen Raum unterstützt und eine 
ökologisch sinnvolle Nutzung des ÖPNV ermög-
licht. 

Weg mit den Schlaglöchern 
Der Zustand unserer Straßen ist problematisch. 
Das wird besonders nach den Frostperioden 
deutlich. Aus diesem Grund hat der Kreistag, auf 
Initiative des Vorsitzenden des Bau- und Umwelt-

Aus dem Kreisverband

Der CDU-Landesvorsitzende Reimer Böge  
gratuliert Maximilian Kecht
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ausschusses Reimer Tank (CDU), beschlossen, 
rund 500.000 Euro zusätzlich für die Sanierung 
von Kreisstraßen und Radwegen bereitzustellen. 

Wadephul Spitzenkandidat zur Bun-
destagswahl in Schleswig-Holstein
Auf einer Landesvertreterversammlung in Neu-
münster wurde unser CDU-Kreisvorsitzender 
aus Rendsburg-Eckernförde Johann Wadephul, 
wie bereits 2009, von den Delegierten auf Platz 
eins der Landesliste für die Bundestagswahl im 
Herbst gewählt. 

Wendt und Günther mit neuen 
Aufgaben 

Unsere Kreisvor-
standsmitglieder 
Gudio Wendt und 
Daniel Günther 
nehmen neue Ge-
schäftsführerauf-
gaben wahr. Unser 
Kreistagsabgeord-
neter Guido Wendt 
übernimmt die 
Kaufmännische Ge-
schäftsführung und 
wird Vorstandsmit-

glied der Stiftung Schleswig-Holsteinische Lan-
desmuseen in Gottorf. Der Diplom-Betriebswirt 
war zuvor Geschäftsführer der Hermann Ehlers 
Stiftung, später auch der Hermann Ehlers Akade-
mie, und hat dort auch Erfahrungen im Liegen-
schaftsmanagement gesammelt. 
Unser Kreisschatz-
meister und Land-
tagsabgeordneter 
aus Eckernförde 
Daniel Günther 
wechselt nebenbe-
ruflich in die Ge-
schäftsführung der 
Hermann Ehlers 
Stiftung und der 
Hermann Ehlers 
Akademie. Mit den 
Worten: „Mit Da-
niel Günther ist es uns wieder gelungen, eine 
Persönlichkeit für die Arbeit unserer Stiftung zu 
gewinnen, die über umfangreiche Erfahrungen 
im politischen Bereich und in der Erwachsenen-
bildung verfügt und hervorragend in Schleswig-
Holstein vernetzt ist. Mit Guido Wendt verlässt 
uns ein Mitarbeiter, der in seiner 6-jährigen Tä-

Aus dem Kreisverband

Johann Wadephul (links) und Ole Schröder (rechts) 
führen die Landesliste an
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tigkeit hervorragende Arbeit geleistet hat und 
einen grundlegenden Umstrukturierungsprozess 
in der Arbeit der Stiftung mit getragen und mit 
gestaltet hat“, kommentierte der Vorsitzende 
des Vorstandes, Otto Bernhardt, den Personal-
wechsel an der Spitze der HES und HEA.

Kreistagsfraktion besucht sh:z Druck-
zentrum 
Auf Einladung des stellvertretenden Chefre-
dakteurs des Schleswig-Holsteinischen Zei-
tungsverlages (sh:z) Jürgen Muhl, besuchte die 
Kreistagsfraktion das Druckzentrum des SHZ 
in Büdelsdorf. Herr Muhl informierte die Kom-

munalpolitiker über die Entstehung der sh:z 
Tageszeitungen, der Wochenzeitungen, der 
verlagseigenen Wochenblätter und diverser 
Fremdaufträge, die hier gedruckt werden. An-
schließend waren die Kreistagskandidaten beim 
„Live-Druck“ der Tageszeitungen dabei. Alle wa-
ren von der logistischen und technischen Leis-
tung in Mitten unseres Kreises beeindruckt. 

Kreishaushalt mit „roter Null“
Mit der positiven Nachricht eines nahezu ausge-
glichenen Kreishaushaltes 2013 brachte Haupt-
ausschussvorsitzender Jörg Hollmann den 1. 
Nachtragshaushalt in den Kreistag ein. „In der 
mittelfristigen Finanzplanung war für 2013 noch 
ein Jahresfehlbetrag von 9,2 Mio. Euro erwartet 
worden. Jetzt schreiben wir nach konsequenter 
Haushaltskonsolidierung eine „rote Null“. Das 
ist der Schlusspunkt einer erfolgreichen Haus-
haltspolitik der CDU in den letzten Jahren. Der 
Fehlbetrag beträgt trotz zusätzlicher Mittel für 
den von der CDU initiierten „Bildungstarif“ bei 
Schülerbeförderung und dem Sanierungspro-
gramm für die Kreisstraßen nur 430.000 Euro“, 
stellte Jörg Hollmann erfreut fest.

Aus dem Kreisverband 

Unser Team für die Kreistagswahl 2013
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Boßeln in Ehndorf
Beim Boßelturnier des CDU-Ortsverbandes 
Ehndorf gab es einen Teilnehmerrekord. Gleich 
21 Mannschaften positionierten sich hinter der 
Startlinie, um das regionale Turnier zu begehen. 
„Das ist eine Spitzenbeteiligung“, freute sich Tur-
nierleiter Hauke Göttsch. Das nordische Spiel, 
das traditionell mit einer Holzkugel gespielt 
wird, erfreut sich einer großen Beliebtheit. Die 
Ehndorfer Mannschaft „U20“ konnte den Sieg für 

sich verbuchen und wurde von Hauke Göttsch 
geehrt.
 
CDU Flintbek zu Gast im 
Bundeskanzleramt
Mitglieder und Freunde des CDU Ortsverban-
des Flintbek besuchten das Bundeskanzleramt 
in Berlin. Leider war die Bundeskanzlerin in Sit-
zungen eingebunden, ließ sich aber durch ihre 
persönliche Referentin entschuldigen. Die CDU 
Freunde aus Flintbek konnten dennoch eine be-
eindruckende Führung genießen. Am 2. Tag in 
Berlin wurden die Flintbeker von unserem CDU 
Kreisvorsitzenden und Bundestagsabgeordne-
ten, Dr. Johann Wadephul, empfangen und hat-
ten Gelegenheit ausführlich mit ihm zu disku-
tieren, bevor es in den Plenarsaal ging und die 
anschließende Aussicht von der Kuppel genos-
sen werden konnte. Anschließend erhielten sie 
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von einem Mitarbeiter des Verteidigungsminis-
teriums einen ausführlichen Einblick in die Ziele 
und Aufgaben des Ministeriums. Ein besonderer 
Höhepunkt der 4-tägigen Fahrt war der Besuch 
der Live-Sendung mit „Anne Will“ und ihren Gäs-
ten. Alle Teilnehmer wurden von den daheim ge-
bliebenen am Bildschirm erwartet und gesehen. 
Diese erlebnisreichen Tage bei gutem, sonnigem 
Wetter bleiben allen Teilnehmern bestimmt in 
guter Erinnerung.

Erfolgreiche Müllsammelaktion der 
CDU Hohenwestedt
Mit 25 Personen sammelte die CDU Hohenwes-
tedt erfolgreich an Feld- und Wanderwegen in 
Hohenwestedt den Müll. Der weichende Schnee 
hatte allerlei Überraschungen parat. So wurden 
allein 9 Altreifen aufgefunden, die z.T. noch aus-
reichendes Profil aufwiesen und sich auf Felgen 

befanden. An einem Streckenabschnitt meinte 
der Bürgermeister Holger Bütecke, dass man den 
Weg auf Grund der vielen hinterlassenen Korn-
flaschen auf „Oldesloer Straße“ umtaufen müss-
te. Daneben wunderten sich die Teilnehmer über 
die zahlreichen Pfandflaschen und eine noch vol-
le Dose Bier mit einem Haltbarkeitsdatum von 
2014. Auch ein Bierkrug vom „mittelalterlichen 
spectaculum“ befand sich unter den Fundstü-
cken und könnte nach einer Reinigung bei der 
nächsten Veranstaltung wieder verwendet wer-
den. Der Müllcontainer wurde von dem Sammel-
gut fast gefüllt. Die Aktion wurde bei einem von 
Christa Thun, Vaasbüttel, organisierten und von 
CDU Mitgliedern gesponserten Bockwurstessen 
in gemütlicher Runde abgeschlossen.

CDU Flintbek bestätigte ihre Führung
Flintbek: Der CDU-Ortsverband Flintbek hat ei-
nen neuen Vorstand gewählt. Die zweijährige 
Wahlperiode des bisherigen Vorstandes lief aus. 
Sven Müller, der neue Landesgeschäftsführer der 
CDU, leitete die Wahlen.

Zum ersten Vorsitzenden wurde Wilhelm Blö-
cker wiedergewählt. Sein neuer Stellvertreter ist 
Christian Kummetz. Schatzmeister Gerd Grem-
mel und Schriftführerin Inge Nowrot wurden in 
ihren Ämtern bestätigt.
Zu Beisitzern wurden Heidi von Boyen und Heinz 
Kühl gewählt. Dem Vorstand gehören noch 

Aus den Ortsverbänden

Neuer und alter Ortsvorsitzender Wilhelm Blöcker
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Wir beraten unabhängig und kompetent 
Durch unsere Unabhängigkeit können wir Sie ohne Gesellschaftsvorgaben oder sonstige 
Zwänge frei und offen beraten. Unsere Mitarbeiter sind ausgebildete Versicherungskauf-
männer/Frauen oder Versicherungsfachmänner/Frauen und verfügen über eine langjährige 
Erfahrung.

Wir vergleichen umfassend und fi nden die besten Konditionen
Durch unsere Zugangswege zu allen Tarif- und Bedingungswerken aller Versicherungsge-
sellschaften können wir für unsere Kunden ein günstiges und optimales Versicherungspaket 
zusammenstellen.

Wir übernehmen alle Formalitäten
Sie brauchen sich um nichts zu kümmern. Alle eventuell erforderlichen Formalitäten mit 
bisherigen und/oder neuen Versicherungsgesellschaften erledigen wir für Sie.

Unsere Leistungen sind für Sie kostenfrei
Alle unsere Leistungen, die wir für Sie
erbringen, sind für Sie kostenfrei. 
Wenn Sie sich von uns gut beraten 
fühlen und uns Ihre Verträge 
zur Betreuung anvertrauen, 
erhalten wir von den 
Gesellschaften ein 
Betreuungs-
entgeld. Hauptverwaltung

Kieler Str. 41 b
24790 Schacht-Audorf

Geschäftsführer:
Ernst-Martin Borst

Tel.: (04331) 9 17 17
Fax: (04331) 94 94 85

Lüdenscheid
Losheim
Brandenburg
Bennebek

Schacht-Audorf
Neumünster
Eckernförde

Dortmund MABO
IHR VERSICHERUNGSMAKLER

Ihr Ansprechpartner für alle Versicherungsfragen
kompetent • unabhängig • bundesweit

www.mabo-versicherungsmakler.de • Email: mabo.cvc@t-online.de
Handelsregister: HRB 1923 Sitz Rendsburg.

Vermittlerregisternummer: IHK Kiel D-ENME-FIZDQ-11

mabo.cvc@t-online.de
www.mabocvc.de

www.mabo-versicherungsmakler.de
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Wiebke Stöllger als Fraktionsvorsitzende und 
Brigitte Kühl als Vorsitzende der Frauen-Union 
an. Damit bleibt die CDU Flintbek auch in den 
nächsten zwei Jahren handlungsfähig. 
Gleichzeitig kürte der CDU-Ortsverband Flint-
bek seine Kandidaten für die Kommunalwahl. Er-
fahrene Kommunalpolitiker und engagierte Mit-
glieder, die sich erstmalig bewerben, bilden das 
Kandidatenteam für die Kommunalwahl am 26. 
Mai 2013. „Mit diesen Kandidaten sind wir für die 
Kommunalwahl hervorragend aufgestellt“, bilan-
zierte der Ortsvorsitzende Wilhelm Blöcker am 
Ende der Versammlung. Erklärtes Ziel sei es, dass 
die CDU stärkste Kraft in der neuen Gemeinde-
vertretung werde.

Talk vor Ort in Schwedeneck
Im Juni dieses Jahres jährt sich der Volksaufstand 
der DDR-Bürger, der blutig niedergeschlagen 
wurde, zum 60. Mal. Diesen Umstand nahm die 
CDU-Schwedeneck zum Anlass, sich an zwei 
Abenden im Rahmen ihrer Veranstaltungsreihe 
„Talk-vor-Ort“ dem Thema DDR-Geschichte zu 
widmen. 
Am 20. März kam Thomas Lukow mit dem The-
ma „Die DDR: Ein Staat der Absurditäten - lachen 
oder weinen?“ nach Surendorf. Der Berliner ist 
freiberuflicher Referent für politische Bildungs-
arbeit, der anhand von vielen Anekdoten lebhaft 
schilderte, wie der SED-Staat die Menschen in 
den Bereichen Jugendarbeit, Sport, Musik und 
Kirche manipulierte und bespitzelte. Er sprach 
aus eigener Erfahrung - wurde er doch einst 
selbst von der Stasi bei der Republikflucht er-
wischt und verurteilt. Der Referent hatte einige 
Absurditäten parat; teilweise amüsant, teilweise 
erschreckend. Lukows Vortrag hatte die Men-
schen gefesselt. Noch lange nach Ende der Ver-
anstaltung setzten sich die Menschen bei einem 
Imbiss mit dem Thema auseinander.
Eppelmann ist ehemaliger Pfarrer in Ost-Berlin, 

ehemaliger Minister der letzten DDR-Regierung 
und Vorsitzender der Bundesstiftung zur Aufar-
beitung der SED-Diktatur. Für Rainer Eppelmann 
steht außer Frage, dass die Menschen in Ost und 
West 20 Jahre nach der Vereinigung gut zusam-
mengewachsen sind. Am negativsten würden die 
Deutschen laut Eppelmann selbst die Themen 
Ost / West und Wiedervereinigung sehen. Ande-
re Länder würden mit Hochachtung darauf, was 
in den Jahren seit der Vereinigung erreicht wur-
de, schauen. 
Spätestens nach diesen Vorträgen war allen klar, 
wie wertvoll und wichtig auch die ehrenamtliche, 
basisdemokratische Arbeit in unserer kleinen 
Gemeinde ist.

100 Gäste bei „CDU im Dialog“ 
Am 22.4. hatte der CDU Ortsverband Eckern-
förde zur Veranstaltung „CDU im Dialog“ in das 
Eckernförder Mangos eingeladen. Auf dem Pro-
gramm stand ein topaktuelles Thema: ein Kino 
für Eckernförde. Ralf Thomsen, Chef des Kino-
Betreibers LichtBlick, erklärte den Gästen mit ei-
ner anschaulichen Präsentation sein Konzept für 
die Verwirklichung eines Kinos in der Willers-Jes-
sen-Schule, deren Schulbetrieb zum kommenden 
Schuljahr eingestellt wird. Als Gesprächspartner 
standen außerdem Katharina Heldt, Vorsitzende 

Aus den Ortsverbänden

Am 10. April referierte Rainer Eppelmann zum 
Thema „Vom 17. Juni 1953 bis zur Wiedervereini-
gung“ in Krusendorf.
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der CDU-Ratsfraktion Eckernförde, Bürgervor-
steherin Karin Himstedt und Ortsvorsitzender 
Daniel Günther MdL, zur Verfügung. Sängerin 
Angela Iwersen sorgte gemeinsam mit Claudia 
Piehl am Klavier für musikalische Unterhaltung.

Mittendrin – statt nur dabei!
Die CDU in Rendsburg startet in die heiße Pha-
se des Wahlkampfes mit einem eigenen Wahl-
kampfladen in der Rendsburger Innenstadt 
(Schiffbrückenplatz). „Die Publikumsströme 
haben sich verändert und wir müssen dem 
Rechnung tragen! Wo die Menschen sind, da 
müssen auch wir sein! Die zentrale Lage des 
Wahlkampfladens soll einen kleinen Beitrag zur 
Belebung der Innenstadt bilden. Wir tun etwas 
und reden nicht nur!“ so Ralf Kaufmann, Ortsvor-
sitzender in Rendsburg.

Geschäftsführer der Firma LichtBlick Filmtheater 
und Katharina Heldt, Vorsitzende der CDU Rats-
fraktion Eckernförde

v.l.: Katharina Heldt, Daniel Günther MdL, 
Angela Iwersen

bodenthien
Elektrotechnik

Elektroinstallation · Elektromotoren 
Netzwerk- und Kommunikationstechnik 

Alarm- und Brandmeldeanlagen

Wollinstraße 8 · 24782 Büdelsdorf
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Elektroinstallation · Elektromotoren
Netzwerk- und 

Kommunikationstechnik
Alarm- und Brandmeldeanlagen
Intelligente Gebäudesteuerung

Beleuchtungstechnik 
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Wollinstraße 8 · 24782 Büdelsdorf
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info@bodenthien.de
www.bodenthien.de
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Die Mannschaft der CDU Hanerau-
Hademarschen für die Kommunal-
wahl.
Als Bürgermeisterkandidat geht der jetzige Bür-
germeister Herr Timm.
Er steht auch auf Platz eins der Liste. Gefolgt von 
Martin Harders, Dr. Maja Finnern, Rolf-Martin 
Niemöller, Ole Eichelberg, Carmen Haack, Chris-
tian Tepker, Thomas Deckner und Doris Lüll-
mann.

Familientag in Bossee

Die CDU Westensee lädt am Sonntag, den 19. 
Mai von 14:00 bis 18:00 Uhr zu einem Familien-
tag auf das Gut Bossee ein. Es gibt Klönschnack 
und Spiel & Spaß. Für Jung und Alt wird etwas 
dabei sein: Minibaggern, Geländefahrten, Essen 
und Trinken, Tombola. Die Erlöse sollen dem Kin-
dergarten und der Schule zugutekommen.

hinten von links: Martin Harders, Ole Eichelberg, 
Thomas Deckner, Bg. Volker Timm, Christian Tep-
ker und Rolf-Martin Niemöller
vorn von links: Doris Lüllmann, Dr. Maja Finnern 
und Carmen Haack

Passbilder vor Ort!
Sofort zum Mitnehmen

bei

Nikolaus-Otto-Straße 12
24783 Osterrönfeld
Tel. 04331 - 840366
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Neues kennen lernen.
Eine effiziente Weiterbildung:
Widmen Sie sich fachlich spannenden
Themen in einer anregenden Umgebung.

Für Arbeit und
Persönlichkeit.

Unter www.tannenfelde.de
oder unter Tel. 04873/18-0
erfahren Sie mehr. lernen. erfahren. weiterkommen.

Das Bildungszentrum der Wirtschaft in
Schleswig-Holstein bietet Ihnen und Ihren
Kollegen ein vielschichtiges, aktuelles
Bildungsangebot und lädt zum Austausch
mit Kollegen anderer Unternehmen ein.

Tannenfelde
Bildungs- und 
Tagungszentrum
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Paradeplatz 10 Telefon: 0 43 31 / 14 16 0 Internet : http://www.cdu-rd-eck.de Sparkasse Mittelholstein 
24768 Rendsburg Telefax: 0 43 31 / 14 16 20 Email: info@cdu-rd-eck.de (BLZ 214 500 00) Konto 9 119 
Geschäftsführer: Ken Blöcker 
 

Besuchen Sie uns im Internet: http://www.cdu-rd-eck.de 

 

 
 
 
 

  D e r   K r e i s v o r s i t z e n d e 
 

CDU-Kreisverband, Paradeplatz 10, 24768 Rendsburg 

 

 
 
 
 
 
 

                                                 06.05.2013 
 

Liebe Parteifreunde, 
 
im Namen des Kreisvorstandes lade ich Sie herzlich ein zu einem mitgliederoffenen 
 

Kreisverbandsausschuss 
 

am Montag, 27. Mai 2013, um 20.00 Uhr, 
in der Stadthalle in Eckernförde  

(Am Exer 1 – 24340 Eckernförde) 
 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Dr. Johann Wadephul, MdB 
2. Analyse der Kommunalwahl durch  

a) den Kreisvorsitzenden, Dr. Johann Wadephul, MdB 
b) den Spitzenkandidaten Lutz Clefsen 
c) den Vorsitzenden der Kreistagsfraktion Manfred Christiansen 

3. Berichte aus den Gemeinden und Städten 
4. Aussprache 
5. Verschiedenes 
 
 
Herzliche Grüße 

 
 
 
Dr. Johann Wadephul, MdB 

An die Mitglieder  
der CDU Rendsburg-Eckernförde  
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Judith 
Pralle 

29 Jahre 
Damp

Mutter eines 14 Monate alten Jungen und 
erwartet im Oktober das zweite.

Ich wohne seit 6 Jahren in Damp und seit 
8 Jahren in Schleswig- Holstein. Ich bin in 
die CDU eingetreten, weil ich in unserer 
Gemeinde mitwirken und etwas bewegen 
möchte! Die meisten Leute reden nur, aber 
davon wird es nicht besser man muss dabei 
sein. In unserer Gemeinde, wie in vielen an-
deren auch, fehlt der Nachwuchs und 60+ 
ist bei den Versammlungen keine Selten-
heit. Das muss unbedingt geändert werden 
und darum gehe ich mit gutem Beispiel vor-
ran und bin seit Anfang 2013 CDU-Mitglied. 
Mein Ziel ist es, mich mehr für die Kinder,   
Jugend und Soziales zu engagieren und hof-
fe auf ein gutes Wahlergebnis.

Arne 
Juschkat 
36 Jahre
Schinkel

verheiratet - 2 Kinder - Versicherungskauf-
mann

Als Familienvater und „Ur-Schinkler“ habe 
ich mich bewusst wieder für ein Leben in 
unserer schönen dörflichen Gemeinschaft 
entschieden. Als Mitglied der freiwilligen 
Feuerwehr Schinkel kann ich ganz konkret 
etwas an unsere Gemeinde zurückgeben. 
Darüber hinaus möchte ich mich aber auch 
dafür einsetzen, die Infrastruktur, wie z.B. 
den Kindergarten und die Grundschule, wei-
ter zu stärken. Damit hoffe ich unser Dorf, 
so wie ich es als Kind erleben konnte, für 
weitere Generationen interessant zu halten. 
Unter anderem deswegen hoffe ich, bei der 
anstehenden Kommunalwahl für die CDU 
als Gemeindevertreter gewählt zu werden. 
Denn wie heißt es so schön: „Zukunft fängt 
zu Hause an.“

Auf dieser Seite stellen sich Neumitglieder unserer Partei vor 
und erzählen, warum sie sich für unsere Partei engagieren.



23Termine

Mai

23.	 After-Work-Polit-Schnack im „Marktcafé“ („MC“) Gettorf

23.	 Wahlkampfveranstaltung mit Johann Wadephul

	 und Thorsten Schulz in Groß Wittensee

25.	 diverse Infostände

26.	 Kommunalwahl

26.	 diverse Wahlpartys im Kreis, u.a.: im „MC“ Gettorf, in Krusendorf, 
	 in Hanerau-Hademarschen im Köhlbarg, 
	 im Heidekroog in Westerrönfeld 

27.	 Kreisverbandausschuss, Eckernförde

Juni

06.	 Mitgliederversammlung CDU Eckernförde

11.	 Spargelessen der CDU Hohenwestedt

August

10.	 	 Grillfest der CDU Eckernförde

16.	 	 6. „Tour de Wohld“, Gettorf

Impressum
Es handelt sich um eine kostenlose Mitglieder-
information des CDU-Kreisverbandes Rendsburg-
Eckernförde

Verantwortlich
Kreisvorsitzender Dr. Johann Wadephul, MdB 
Redaktion 
Kreisgeschäftsführer Ken Blöcker 
info@cdu-rd-eck.de
Paradeplatz 10
24768 Rendsburg 
Tel.: 04331/14160 
Fax: 04331/141620
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